
Liebe Pfarrangehörige und 
Freunde von St. Stephan!

Der liturgische Kalender weist 
für diesen Monat keine 
besonderen Zeiten oder 
Festlichkeiten aus. Das darf ich 
zum Anlass nehmen, auf ein 
brandheißes Thema einzu-
gehen. Zum einen stehen wir 

alle vor einer für viele Angst machenden 
technischen Entwicklung: der KI, der 
künstlichen Intelligenz. In Wahrheit ist das 
Thema für viele in der EDV-Branche nichts 
unbedingt Neues. Sammlung und Auswertung 
von Daten, dazu gibt es schon lange 
Programme, vor allem schon selbständige 
Programmteile, die unsere Computerwelt 
unterstützen. Denken Sie daran, dass bei 
vielen Homepages schon eine Beantwortung 
auf gängige Fragen vorgesehen ist. KI ist eine 
Erweiterung davon, da sie imstande ist, aus 
weltweit angelegten Daten uns Antworten 
zusammenzufassen. Das Unsichere, ja 
manchmal Gefährliche ist, dass die KI nicht 
unterscheiden kann, ob der Inhalt der Daten/
Texte wahr oder falsch, sogenannte Fake-
News, sind. Die von der KI verwendeten Daten 
benützen jedoch auch letztere, wie wir sie 
zum Beispiel aus Fake-News kennen. KI kann 
man also nicht vordergründiges Vertrauen 
schenken. Eine bekannte Moderatorin 
erzählte unlängst, dass sie ihrer 
heranwachsenden Tochter, die etwas 
kränkelte, empfahl, Spaziergänge im 
benachbarten Wald in frischer Lu* zu machen. 
Die Tochter lehnte ab. Eine halbe Stunde 
später sagte sie zu ihrer Mu<er LIch geh jetzt 
in den Wald, die KI hat mir dazu geratenK. Das 
zeigt uns, dass bei manchen die KI-Gläubigkeit 
bereits über dem Vertrauen zu Personen, die 
uns gut gesinnt sind, steht und zwar 
unkontrolliert. Und hier darf ich Sie wieder 
einmal darauf aufmerksam machen, dass 
religiöser Glaube und Vertrauen sich eben 
nicht abseits unseres Alltags abspielt. Seit 
über 150 Jahren befasst sich unsere Kirche 
auch in ihren Schreiben mit der sogenannten 
Katholischen Soziallehre. Es ist daher nicht von 
ungefähr, dass nach den Themen von 

Arbeitswelt, Wirtscha*, Not der Armen, 
Migra;on und Schöpfungsverantwortung 
nunmehr Papst Leo XIV. die technischen 
Entwicklungen und im Besonderen die 
Künstliche Intelligenz in der Enzyklika 
LMagnifica HumanitasK ins Visier genommen 
hat. Wie bei der Schöpfungsverantwortung 
insgesamt geht es um unseren ver-
antwortlichen Umgang mit Fortschri<en, 
darum auch die Kontrolle darüber zu behalten. 
Neuerungen, und das ist ein alter Hut, bringen 
immer auch Vorteile und Nachteile. Wir haben 
es aber in der Hand, Kontrollen oder auch 
Barrieren so einzusetzen, dass Schaden 
verhindert wird oder aber dass wir in unserer 
menschlichen Freiheit in die Irre geführt 
werden oder diese gar verlieren. Dem dient 
wohl auch das Verbot von Sozialen Medien für 
Kinder und Heranwachsende, da bei ihnen die 

Unterscheidungsfähigkeit zwischen wahr und 
falsch, oder sagen wir, zwischen Informa;on 
und Fake-News noch nicht ausgebildet ist. 
Schon das LHandyfastenK in den Schulen, oder 
o* zur Fastenzeit empfohlen, leitet uns an, 
uns nicht in der virtuellen Welt zu verlieren. 
Freilich, schon jetzt ist absehbar, dass KI in der 
Medizintechnik, in internen Wirtscha*s-
analysen, in der Auswertung abgegrenzter 
Datenbereiche, bei vielen Maschinen und 
technischen Errungenscha*en eine große Hilfe 
sein kann. In vielen Bereichen ist sie imstande, 
Daten rascher zusammenzufassen, als dies ein 
Mensch kann. Aber die Kontrolle darüber 
dürfen wir nicht aufgeben, gerade wenn es um 
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Termine Oktober 2026
Weitere Termine und eventuelle Änderungen entnehmen Sie bi<e auch den Ankündigungen 

in den Schaukästen und unserer Homepage.

Donnerstag, 1. Oktober
 16:00 Hl. Messe, Frauenkirche
  18:30-19:30 Anmeldung zur Firmvorbereitung - 1. Termin, Pfarrsaal
Freitag, 2. Oktober
  18:30 Hl. Messe, St. Stephan
  19:30 Benefizkonzert zu Gunsten Mary´s Meals in Malawi, Pfarrkirche 

St. Josef, Leesdorfer Hauptstr. 74
 19:30 Abfahrt zur Jugendvigil nach Heiligenkreuz, Treffpunkt am Pfarrplatz 
Samstag, 3. Oktober
 09:00 Hl. Messe, Frauenkirche
  17:00 Festmesse zum S;*ungsfest der NÖMKV/Badenia, St. Stephan 
  18:30 Vorabendmesse, St. Stephan
4. Oktober ‐ 27. Sonntag im Jahreskreis
Gelöbniswallfahrt der Stadt Baden, Hl. Messe am Mariahil�erg, Gutenstein
 09:00 Ukrainische Messe nach byzan;nischem Ritus, Frauenkirche
  09:15 Hl. Messe, St. Stephan
  10:30 Hochamt, St. Stephan
 11:00 Hl. Messe, Frauenkirche
  11:00 Hl, Messe in der Wallfahrtskirche Mariahilf im Rahmen der

Gelöbniswallfahrt nach Gutenstein
  18:30 Hl. Messe, St. Stephan
Montag, 5. Oktober
  --- 
Dienstag, 6. Oktober
 18:30 Hl. Messe, Frauenkirche
Mi1woch, 7. Oktober
  08:00 Hl. Messe, St. Stephan
  15:00-17:00 Anmeldung zur Erstkommunionvorbereitung - 2. Termin, Pfarrkanzlei 
Donnerstag, 8. Oktober
 16:00 Hl. Messe, Frauenkirche
  18:30-19:30 Anmeldung zur Firmvorbereitung - 2. Termin, Pfarrsaal
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Werte und Lebensvorstellungen geht. Das liegt in unserer christlichen Eigenverantwortung. Und 
das gilt vor allem in unserer Umwelt, im Kleinen. KI kann ebenso wenig wie schon soziale 
Medien menschliche Beziehungen nicht ersetzen. Ohne diese Beziehungen und auch jene zu 
unserem Go< laufen wir Gefahr, in eine virtuelle, eine Scheinwelt abzudri*en. Papst Leo XIV. 
zeigt uns das auf und ich darf in unserem LBibel aktuellK am 15. Oktober darauf eingehen. 

Bis dahin grüßt Sie Ihr 

Kaplan Robert

h<ps://www.va;can.va/content/leo-xiv/de/encyclicals/documents/20260515-magnifica-
humanitas.html 



Freitag, 9. Oktober
  16:00 Hl. Messe im Badener Hof, Pelzgasse 30, Baden
  18:30 Hl. Messe, St. Stephan
Samstag, 10. Oktober
 09:00 Hl. Messe, Frauenkirche
 11:00-13:30 Kulturell-Kulinarischer Workshop - eine besondere Begegnung mit der

ukrainischen Kultur, Geschichte und Küche, Pfarrsaal St. Stephan 
 18:30 Vorabendmesse, St. Stephan
11. Oktober ‐ 28. Sonntag im Jahreskreis
Nach allen Messen: Verkauf der MISSIO Schokopralinen und Happy Blue Chips, 
Jugendak$on der päpstlichen Missionswerke
 09:00 Ukrainische Messe nach byzan;nischem Ritus, Frauenkirche
  09:15 Familienmesse mit Erntedankfeier und anschließender

Tiersegnung, St. Stephan
  10:15 Pfarrcafé, Pfarrsaal
  10:30 Hochamt, St. Stephan
 11:00 Hl. Messe, Frauenkirche
  18:30 Hl. Messe, St. Stephan
Montag, 12. Oktober
   --- 
Dienstag, 13. Oktober
 15:00 Gebetsrunde Fa;ma, Frauenkirche
 18:30 Hl. Messe, Frauenkirche
Mi1woch, 14. Oktober
  08:00 Hl. Messe, St. Stephan
Donnerstag, 15. Oktober
 16:00 Hl. Messe, Frauenkirche
  17:00 Bibel aktuell mit Kpl. Robert Rintersbacher, Pfarrsaal 
Freitag, 16. Oktober
  08:00 Erntedankwortgo<esdienst der BISOP, St. Stephan
  18:30 Hl. Messe, St. Stephan
Samstag, 17. Oktober
 09:00 Hl. Messe, Frauenkirche
  18:30 Vorabendmesse, St. Stephan
18. Oktober ‐ 29. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte zum Weltmissionssonntag
 09:00 Ukrainische Messe nach byzan;nischem Ritus, Frauenkirche
  09:15 Hl. Messe, St. Stephan
  10:30 Hochamt, St. Stephan
 11:00 Hl. Messe, Frauenkirche
  18:30 Hl. Messe, St. Stephan
Montag, 19. Oktober: ‐‐‐
Dienstag, 20. Oktober
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 18:30 Hl. Messe, Frauenkirche
Mi1woch, 21. Oktober
  08:00 Hl. Messe, St. Stephan
Donnerstag, 22. Oktober
 16:00 Hl. Messe, Frauenkirche
Freitag, 23. Oktober
  16:00 Hl. Messe im Badener Hof, Pelzgasse 30, 2500 Baden
  18:30 Hl. Messe, St. Stephan
Samstag, 24. Oktober
 09:00 Hl. Messe, Frauenkirche
  18:30 Vorabendmesse, St. Stephan
25. Oktober ‐ 30. Sonntag im Jahreskreis ‐ Ende der Sommerzeit
 09:00 Ukrainische Messe nach byzan;nischem Ritus, Frauenkirche
  09:15 Hl. Messe, St. Stephan
  10:30 Hochamt, St. Stephan
 11:00 Hl. Messe, Frauenkirche
  18:30 Hl. Messe, St. Stephan
Montag, 26. Oktober ‐ Na0onalfeiertag, Beginn der Herbs/erien
  09:00 Missa pro Patria, Pfarrkirche St. Christoph
  Im Anschluss: Rosenkranzmarsch über den Kurpark auf den

Kalvarienberg
Dienstag, 27. Oktober
 18:30 Hl. Messe, Frauenkirche
Mi1woch, 28. Oktober ‐ Hl. Simon und hl. Judas, Apostel
  08:00 Hl. Messe, St. Stephan
  15:00 Nachmi<agsjause/Hauskreis, Norbert Ru<ner spricht über: "Wunder 

in der Bibel - Zeichen der Hoffnung damals und heute", 
Pfarrsaal St. Stephan

Donnerstag, 29. Oktober
 16:00 Hl. Messe, Frauenkirche
Freitag, 30. Oktober
  17:00 Gedenkmesse Badener Seniorenbund, St. Stephan
  18:30 Hl. Messe, St. Stephan
Samstag, 31. Oktober
 09:00 Hl. Messe, Frauenkirche
  18:30 Vorabendmesse, St. Stephan

Sonntag, 1. November ‐ Allerheiligen
  09:15 Hl. Messe, St. Stephan

anschließend Kranzniederlegung beim Kriegerdenkmal am Pfarrplatz
  10:30 Hochamt, St. Stephan
 11:00 Hl. Messe, Frauenkirche
  14:00 Gedenkfeier für Sternenkinder bei der Gedenkstä<e am Friedhof

 Vorschau auf November 2026
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Oktober 2026VáclavEmanuel Horák (1800 – 1871)

Einen bei uns wenig bekannten Komponisten aus unserem Repertoire möchte ich Ihnen heute 
vorstellen. Václav Emanuel Horák wurde am 1. Jänner 1800 in einem kleinen Ort nördlich von 
Prag geboren und starb am 3. September 1871 in Prag, hochgeschätzt als Kirchenmusiker, 
Pädagoge, Regens Chori und Organist an zahlreichen Prager Kirchen. Er gehört zu den 
führenden tschechischen Kirchenmusikern des 19. Jahrhunderts. Seine Werke sind leicht singbar 
und haben ihre Wurzeln in der Wiener Klassik. Mit 13 Jahren kam Horák nach Prag ins 
Gymnasium, wo er Sängerknabe und später Chorsänger an der St.­Nikolaus­Kirche auf der 

Kleinseite war. Anfangs studierte erPhilosophie und Jus und war 
aus finanziellen Gründen musikalischzunächstAutodidakt. Für 
Fachleute ist der Einfluss Mozarts erkennbar, was vermutlich auf 
einen seiner späteren Lehrer zurückgeht: – Johann August Vitásek 
(1770 – 1839) –,der auf einer Liste von Schülern Mozarts zu finden 
ist. Zahlreiche Abschriften und Drucke seiner Werke sind Zeugnis 
für deren Beliebtheit, innerhalb und außerhalb Böhmens. Neben 
seiner kompositorischen Tätigkeit war er Gesangslehrer an der 
Prager Orgelschule, wo er auch Harmonielehre unterrichtete.Von 
1838 bis 1855 wirkte er als Gesangslehrer an der Prager 
Lehrerbildungsanstalt.Von seinen 12 Messen ist die „Missa Quinta 
in B“ eine unserer Repertoiremessen. Überliefert sind weiters ein 
Requiem, eine Passion, Motetten und etliche geistliche Lieder. 
Sein weltliches Werk in Form von Liedern und Chören war in allen 
Gesellschaftsschichten geschätzt. Seine Werke sind nur zum Teil 
erhalten geblieben. An zumindest vier Prager Kirchen war er als 
Organist tätig und 1859 wurde ihm die Leitung der Kirchenmusik 
an der „Teynkirche“ übertragen. Zahlreiche Vereinigungen und 
Akademien verliehen ihm die Ehrenmitgliedschaft, u. a. auch das 
„Mozarteum“ in Salzburg. Diese weltweit anerkannte Institution 

geht auf das Jahr 1841 zurück. Derk.k. Hof­ und Gerichtsadvokat Franz von Hilleprandt (1796–
1871) gründete damals den „Dom­Musik­Verein und Mozarteum“, um das darniederliegende 
Musikleben in der Stadt Salzburg zu beleben.– Die Proben für unser Konzert am Samstag, 21. 
November (Gounods „Messe solennelle en l’honneur de Sainte­Cécile“)sowie die 
Neueinstudierung der Messe für den Christtag sind intensiv und für alle herausfordernd. Herzliche 
Grüße bis zum nächsten Mal,

Adelheid Hlawacek

Bi<e unterstützen Sie unseren Kirchenchor mit einer Spende auf das Konto: 
Kirchenmusikverein Baden St. Stephan
KtoNr.: IBAN AT32 2020 5000 0004 5096  /  Sparkasse  Baden        HERZLICHEN DANK!

Václav Emanuel Horák mit 61 Jahren, 

Lithographie von Jan Zachariáš, 

Bilquelle: Wikipedia

Neues vom Kirchenmusikverein

  15:00 Friedhofsgang mit Gräbersegnung, Stadtpfarrfriedhof
  18:30 Hl. Messe, St. Stephan
Montag, 2. November ‐ Allerseelen
  18:30 Requiem für die im vergangenen Jahr verstorbenen

Pfarrangehörigen, St. Stephan
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Rückblick September

7

Links: 19. September 19:30: "Night of Mercy" - ein 
bewegender Abend mit Anbetung, Impulsen, Musik und 
Beichtgelegenheit in der Frauenkirche., von unserer 
Pfarrjugend organisiert.

Unten rechts: 27. September, Besuch beim Kirchweih‐ und 
Familienfest der Pfarre St. Josef - Leesdorf. Pfarrer Clemens 
(rechts) mit Diakon Slava (links) bei der Festmesse. 

Unten links: Anschließend freuten sich alle über die köstliche 
Bewirtung im Pfarrgarten, sowie über die Spiele und das 
Fußballturnier.
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Rosenkranz
täglich vor den Wochentagsmessen

sowie jeden Sonntag um 10:30h in der 
Frauenkirche

 Pfarrkanzlei Öffnungszeiten
  

   Dienstag:       10:00h O 12:00h   
       16:00h O 18:00h  
   Donnerstag: 10:00h O 12:00h 
   Freitag:       10:00h O 12:00h  

Beichte
Dienstag, 17:45-18:15h, Frauenkirche

Donnerstag, 15:15-15:45h, Frauenkirche
Freitag, 17:45-18:15h, St. Stephan

Samstag: 17:45-18:15h, St. Stephan

Impressum
Röm. Kath. Pfarre Baden - St. Stephan

A-2500 Baden, Pfarrplatz 7
Tel.: 02252 / 48426

e-mail: kanzlei@baden-st-stephan.at
www.baden-st-stephan.at

IBAN: AT97 2020 5000 0001 3953

Kinderkirche
Sonntag, 4. und 18. Oktober 
um 09:15h, Treffpunkt in der

 Kirche St. Stephan bei den Kinderbänken 
neben der Kanzel.

Wöchentliche Termine

Legio Mariae:
 Donnerstag, 10:00h, Speisezimmer im Pfarrhof

Bibelrunde:
Freitag,10:00-11:00h, Speisezimmer im

Pfarrhof, Mag. Angelika Bazant-Hegemark
Kinderchor:

 Montag, 15:00-15:30h, Anfängergruppe,
Freitag, 14:15-15:00, Fortgeschri<ene,

Pfarrsaal St. Stephan
Eucharis0sche Anbetung:

Freitag, 17:30-18:30h in der Stadtpfarrkirche
Ministrantenstunde:

         Sonntag, 17:15-18:15h im Pfarrheim
Jeden 1. Freitag im Monat:

18:00 Byzant. Messe in der Frauenkirche

Bi<e beachten: Ausnahmen gibt es in den 
Ferienzeiten und an Feiertagen.

Kollektenergebnis:
September 2026: Spendenak;on Manuel Baghdi für den Libanon: T 10330,05

Ein herzliches Vergelt´s Go1!

Montag:         -
Dienstag:       18:30 Frauenkirche
Mi1woch:        08:00 St. Stephan
Donnerstag:    16:00 Frauenkirche
Freitag:       18:30 St. Stephan

Samstag: 09:00 Frauenkirche
                    18:30 St. Stephan
Sonntag: 09:15 St. Stephan

10:30 St. Stephan
11:00 Frauenkirche

Allgemeine Messordnung

Stadtpfarrfriedhof Öffnungszeiten
Unsere Öffnungszeiten sind im Sommer: 07:00 Uhr bis 19:00 Uhr, 

im Winter: 07:00 Uhr bis zum Einbruch der Dunkelheit
Parteienverkehr: MO O FR von 10:00-12:00 Uhr sowie von 12:30-15:00 Uhr

Friedhofstraße 1, 2500 Baden, Tel.: 02252-87928, friedhof@baden-st-stephan.at
www.stadtpfarrfriedhof.at
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